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Erscheint 1—2 mal täglich XXXV1L Jahrgang;— XXXVII ann(e Paratt 1 on 2 fols par jour

R° 41
Ii. Administration Im ScUvtli. VoUcsvirtscbaltidepartemnit —

Abonnement«: Schmelz; jährlich Fr. t&aO,halbJ9hrlIch Fr. f " " "

Fr.AaO — Ane/mwf: ZnsrhleQrtea Porto— Refceim rnirbel i
«erden—Preis etesetoerNnmiuetutaCts. — Annoncen-Retle: Pubileltss A.G.
— InesrtlBTwraju 50 Cts. die eecbsaespaltene Kolonehelle (Ausland 06 Cts.)

Redaction et Administration an Departement Suisse de rOconomie publique —
Abonnements: Suisse' un an fr. >0.20. im eemestns tr. 8.20. tm trizneetre
fr.4J0 — Streamer: Pius trals de port — On s'abomw eZcluslYemtat aoz
Offices poetanz — Prix da aum4ro 15 Cts. — Rtfie des aanoaces: PaMl-
dtss S.A. — Prix dInsertion: 50 cts. la llgne (pour l'ttranger 66 CtsO

N 41

Inhibit t Abhanden gekommene WerttiteL — Konkurse. — Nachlasaverträge. —
Handelsregister. — Fabrik- und Handelsmarken. — Erteilung allgemeiner
Ausfuhrbewilligungen. — Betriebseinnahmen der schweizerischen Eisenbahnen. — Deutsch-
österreieh: Zollzahlung — Dentschdsterreich: Einfuhrverbot Ihr Banknoten. — Handelsnotisen

ans Holland. — Schweizerischer Arbeltsmarkt. — Schweizerische Nationalbank.
— Diskontos4tze nnd Wechselkurse. — Wochenausweise der Schweizerischen National
buk und anderer Banken. — Internationaler Postgiroverkehr.' — Beitritte zum Postsehe

ek- und Giroverkehr
bOMMidrei Titres disparus. — Faillltee. — Concordats. — Registre de commerce.

— Marques de fabrique et de commerce — Scquestro cd uso del catrame. — Banque
Nationale Suisse. — Taux d'escompte et cours des changes. — Situations hebdomadaJres
de la Banqne Nationale Snisse et d'autres Banques. — Service international des vlre-
ments postanx. — Titulaire de eomptes de ehfeques et virements postaux.

Partie Dlidelli - Parte sltt
JNanteii Bekommene Werttitel—Titres disparus — Titoll smarriti

Es wird vermisst: Hypothekschein vom 18. August 1896, lautend auf
.Simon Fankhauser, Käser, in Solothum, als Schuldner, und auf Paul Kaiser,
Notar, in Bern, als Gläubiger, per Kapital Fr. 2000.

Der unbekannte Inhaber dieses litels wird hiermit aufgefordert, binnen
-einär Frist von 3 Jahren das Papier dem unterzeichneten Amtsgerichts
Präsidenten vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserklärung ausgesprochen wird.

Sölothurn, den 20. Februar 1918. (W 821)
Der Gerichtspräsident von Solothum-Lebern: Dr. Haelelin.

Es werden vermisst: 5 Inbaberohligationen Serie B, Nrn. 16381/85,
ä Fr. 1000, mit Coupons, auf die Aargauische Kantonalbank in Aaran
als Schuldnerin lautend.

An den allfälligen Inhaber dieser Wertpapiere ergeht hiermit gemäss
ixt. 351 0. R. die öffentliche Aufforderung, solche hinnen drei Ja

d. b. bis spätestens den 15. Februar 1922, dem Bezirksgericht Aarau
Art 0. R. die öffentliche Aufforderung, solche hinnen drei Jahren,

-vorzulegen, widrigenfalls dieselben als nichtig und kraftlos erklärt
würden. (W 991)

Aaran, den 8. Fehrnar 1919. Namens des Bezirksgerichts Aaran,
Der Präsident: Dr. Aug. Ernst.
Der Gerichtsschreiber: H. Isler.

Die unbekannten. Inhaber der naebbenannten vermissten Sparbüchlein
der Granbündner Kahtonalbank, Nr. 129228, ausgestellt zugunsten Anton
Schndd de Lorenz, Davos, este Anlage vom 18. Mai 1911, von - Fr. 200,
'Kapitalsaldo per 1. Januar 1919 von Fr. 267, und Nr. 185871, auf den Namen
Kunigunde Casparis, Thusis, lautend, mit einem Kapitalsaldo von Fr. 447:75,
weiden hiermit aufgefordert, diese Titel dem unterfertigten Amte innert drei
-Jakren, seqt der ersten Publikation, vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation

tafofet. (W l(ß*)
Chnr, den 15. Februar 1919. Kreisamt Chur.

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird anmit der Inhaber nachfolgen-
-den venqissten Kaufscbuldbriefes für ursprünglich Fr. 7500, reduziert auf
•Fr. 5500, datiert den 20. Juli 1874, lautend auf Rudolf Isler, Landwirt,
in Zürich, zugunsten des Markus Wettstein, Direktor der Hypothekar-
A Enparaiskasse Winterthur, lastend auf dem Wohnhans zur kleinen
Mücke an der St. Peterbofstatt, Zürich 1, letzter hekannter Gläuhiger
and Schuldner: Heinrieb Weil, Schneidermeister, in Zürich, oder wer
sonst über die Urkunde Auskunft zu geben imstande ist, aufgefordert,
-dem unterzeichneten Gerichte hinnen einem Jahre, von hente an, von
deren Vorhandensein Anzeige zu machen, widrigenfalls sie als kraftlos
erklärt würde. (W2491)

Zürich, den 20. Jnni 1918.
Im Namen des Bezirksgerichtes V. Ahteilung,

Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

Mit Bewilligung der II. Kammer des Ohergerichtes des Kaatons
Zürich werden die Inhaber der nachstehend aufgeführten, vermissten
Kanfschnldbriefe:

1. per Fr. 4000, anf Jakob Bürgin, Ofenfabrikant, Streblgasse Nr. 1

in Zürich, zugunsten #von Frl. Fanny Fierz, in Küsnacht, d. d. 7.
November 1894 (letzthekannter Gläubiger: Hermann Adolf Wieland-Kern,
Kaufmann, von Rheinfelden, Seefeldstrasse 116 in Zürich 5; letzthekannte
Schuldnerin: Aktiengesellschaft Vereinigte Metallwarenfabriken Küsnacht
und Wolfhaasen, mit Sitz in Küsnacht);

2. per Fr. 40,000, auf Hermann Adolf Wielaad-Kern, von
Rheinfelden, Kanfmann, Seefeldsbca*se 116 in Zürich 5. zugunsten von Jakob
Bürgin-Bertschiqger, Ofenfabrikant in Küsnacht, d. d. 4. November 1897
{letztbekannter Gläubiger: Hermann Adolf Wieland-Kern in Zürich 5;
letztbekannte Schuldnerin: Aktiengesellschaft Vereinigte Metallwarenfabriken

Küsnacht. und Wolfbausen, mit Sitz in Küsnacht);
3. per Fr. 600Ö, auf Hermann Adolf Wieland-Kern, von Rheinfelden,

Kaufmann, Seefeldstrasse 116 in Zürich 5, zugunsten des Jakoh Bürgin-
Bertscbinger, Ofenfabrikant in Küsnacht, d. d. 4. November 1897
(letztbekannter Glänhiger: Hermann Adolf Wieland-Kera in Zürich 5:
letztbekannte Schuldnerin: Aktiengesellschaft Vereinigte Metallwarenfabriken
Küsnacht and Wolfhansen, mit Sitz in Küsnacht),
oder wer sonst über dieselben Auskunft zn gehen imstande ist, aufgefordert,

der Bezirkgericbtskanzlei Meilen binnen Jahresfrist, von der ersten
Publikation im Handelsamtsblatte an, von dem Vorhandensein der
Urkunden Anzeige zu machen, widrigenfalls dieselben für nicht mehr
bestehend angesehen und kraftlos erklärt würden. (W5171)

Meilen den 21. November 1918.
Im Namen des Bezirksgerichtes t

Der Gerichtsschreiber: Wettstein.

Koitame — Fafllites — Fallimeitl

OflTOtnres de hiltites
(L. P. 281 et 282.)
Lei erfanden de« fkillie et eeux

oat de« revendications k exercer,
invito i prodnire, dsns le dflai 0x6
lei production!, leim erfaneee on rew
cations & l'offlee et ä lui remettre lütt*
moyene de prenve (tltret, extra!te de lim«,
ete.): en original ou an eopie autheatiqjn«.

Lea ddbiteun du failli tont tenni de
e'annoneer, sous lee peine* de droit, dans
le drflai £1x4 pour let prodnetiont.

Ceux qni dötiennent des bleu du failli
en qualltd de erfanden gagiite« ou k quel-
que titre que ee toit, tont tenua de Im
uiettre k la diipocition de l'offlea, dans le
d&ai Gxi ponr let productions, tpoi drvlte
rfeerrfs; faute de quoi, üe eneoerrosi let
peinei prfvuet par la lol et eeront döctyu
de leor droit de prffrrenee, «auf exeote
süffisante.

Lee codAiteun, cautions et autrw
garante du failli ont le droit d'aatittcr
anx astemblöet det erfander*.

Koakirseriffnugen —
(B.-Q. 281 u. 282.)

Die Gläubiger der Gemeinsehuldner und
alle Personen, die auf in Händen einet
Gemeinicbuldnert befindliche VermOgenp-
ttöcke Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen

- oder Ansprüche, anter Einlegang
der Beweinnittel (Schuldscheine, Buchzut-
iflge etc.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konkursamte einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinsehuldner eich binnen der Eingabefritt

ale tolche anzumelden, bei 8traffolgen
im Unterlassung«falle.

Wer Sachen eine» Qemeintchnldnert all
Pfandgläubiger oder ans andern Gründen
besitzt, hat de, ohne Nachteil für iein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefritt dem

- Koaknrzamte zur Verfügung zn stellen, bei' Straffolgen im Unterlaasnngsfklle; im Falle
«angerechtfertiger Unterlastang erlischt

zudem das Vorzugsrecht
; Den Glänbigemrsammlnngen können
auch MItfchaldner nnd Bargen det Gemein-
tchaldners towie Gewihrspfliehtige
beiwohnen.

Kt. St. Gallen Konkursami See in Uznach (£33)
Gemeinschuldner: Baumann, Christian, von Jona, Hausbaltuhgs-

artikel- und Glaswarengescbäft, Rapperswil.
Datum der Konkurseröffnung: 14. Februar 1919.
Erste-Gläubigerversammlung: Freitag, den 28. Februar 1919, nachmittags

2 Uhr, im Rathaus in Rapperswil.
Eingabefrist: Bis 24. März 1919.

_

Q. de Vaud Office des faillites du district de Lausanne (228/9)
' Faillie: Succession de Grumbach, Fernand, nögociant, Avenue

d'Ouchy 1, ä Lausanne.
Date de l'ouverturc de la faillite: 13 fövrier 1919.
Prejniöre assemblöe des cröanciere: Lundi, 24 fövrier 1919, k 2 >4 heures

de l'aprös-midi, dans une des salles de l'Evßchö, k Lausanne.
Les crdanciers intervenus au greffe du tribunal sont dispenses de le faire

ä noiiveau k mon office.
Dölai pour les productions: 1er mars 1919.
Failli: Tanner, Otto Hans, ex-hötelier, ä Lausanne.
Date de I'ouverture de la faillite: 10 fdvrier 1919.
Liquidation sommaire (art. 231 L. P.).
Ddlai pour les productions: 11 mars 1919. •

Ct. de freoive Office des faiüites de Genioe ($30)
Faillie: Sociötd anonyme «Exportation, Importation», ayant

son siöge ä Genöve.
Date de I'ouverture de la faillite: 25 Janvier 1919.
Liquidation sommaire: 15 fävrier 1919.
Ddlai pour les productions: 11 mars 1919.

KoDokatioisplaa — Stat de eelloeatie«
(B.-G. 249, 260 u. 261.)

Der nnprftngllche oder abgeänderte
Kollokatloniplan erwäehrt In Recht«krzft,
fall« er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkurtgerächte angefochten wird.

(L. P. 249, 260 et 281.)
L'dtat de collocation, original on netUi,

paaee en force, iH n'ert attaqnä dam-lea
dtx joort par nne action intentde derart
le joge qui a prononrf la faillite.

Kt Baael-Stadt Konkurskreis Basel (225)
Gemeinsehuldner: Jung, Robert,.-gew. Buchdruckereibesitzer, in

Basel.
Anfechtungsfrist: Innert 10 Tagen,'von dieser Bekanntmachung an.
Basel, den 19. Februar 1919.

Für die Konkursverwaltung:' L. Pfenniger, Amtmann.

Kt. Baad-Stadt Konkursamt Basel-Stadt (226)
Gemeinschuldner: E. Fleury & Clc, Basel.
Anfechtungsfrist: Innert 10 Tagen, von dieser Bekanntmachung an.

Ct. de Vaad Arrondissemenl de Vevey (234)
Failli: Steiner, Georges, anciennement marchand de combustibles,

ä Vevey.
Dölai pour intenter action en opposition: 10 jours, dös le 21 fövrier 1919.

Elnstellug des Konkursverfahrens
(B.-G.230.)

Polls nicht binnen zehn Togen ein
Gläubiger die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten
hinreichende Sicherheit leistet, wird das
Verfahren geschlossen.

— Snspeuioi de la Hfoidatioa
(L.P.280.)

La faillite sera dfttorfa laute par las
erfanden de rfdamer dans les dix Jpnn
l'applicatlon de la procedura en matters dt
faillite et d'en avancer les frais.

Konkursamt Wiedikon-Zürich 3 (219/20)Kt. Zürich
Gemeinschuldner:
Rechsteiner, Jakob Wilhelm, geb. 1864, von Haslen-Appen-

zell, wohnhaft Stationsstrasse 6, Zürich 8.
Kunz-Knabenhans, Alfred, Installateur, an der Schrennenr

stra8Se, in Zürich 8, unbeschränkt haftbarer Gesellschafter der Firma «A. Kunz-
Knabenhans», in Zürich 3.

Anfecbtungsfrist: Bis 1. März 1919.



Des niehbenannten Schuldnern ist für
die Diuer von zwei Moneten eine Nach-
laautandong bewilligt worden.

Die Gttabiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabeinst beim
Sachwalter einzugeben, unter der Androhung,
gase sie im Unterlassungsfälle bei den
Verhandlungen über den Nachiaasvertrag nicht
stimmberechtigt wären.

Eine GHabigeirersammlung ist anf den
unten hieftir bezeichneten Tag einbernfeh.
Di« Akten können während zehn Tagen
tot der Versammlung eingesehen werden.

Les ddbitenrs ci-aprts ont obtenn nn
sursis concordataire de deux mois.

Les crAanders sont invitde & produire
leur odances rapid* du «unmluure dans
le d&ai fixd pour les productions, sous
peine d'dtre exdns des dfllbdrations
relatives au concordat.

Une assemblie des crdanders est con-
voquöe pour la date indiqude ci-dessous.
Let crdanciers peuvent prendre connalt-
sance dee pifecee pendant les dix jours qui
prdcddent l'assemblde.

TuiUOui Utr In luklimirtrtg —

(B.-Q. 304.)
Die. Gläubiger. können lbre Einsendungen

gegen .den Nachlasrvertrag Lu. der
Verhandlung anbringen.

Ii \L <919

Döliböratiiu «r HiWiefttiH ti caicfrtö "

(L. P. 304.)
Lea,opponents au concordat peuvtn* ts

presenter ä ranrtteneepourfäuywdoir burs
moyens d'oppositlon.

262 — Ii0 41

SnWiiss des Konkursverfahrens — ClöUre de U Mülle
• (B.-G. 208.) ' (L. R 208.X r

•'

Cf. deVund District de Moudon * "(2äi)
FailKe: Nouvelle S o e i 6 t e du gaz de Moudon.
Date de la clöture: 18 fivrier 1919.
Lee erianelers admis ont iti payis intigralement. •,

M o u d o n le 14 fivrier 1919.

Le propose aux faillites: Gustave Dutoh.

CL de Vaud Arrondissement de Veoey " (235)

Faillie: Society de l'Hötel du Pont-T er minus etBuff^t
de la Gare, 4 Vevey.

Date du jugement: 18 fivrier 1919.

KoBknrssteigerugen — Yente aai enchires pttbliqnrs apris faillitc
(R-G. 257.) (L. P. 257.)

KL Uri Konkarsamt ltri in Altdorf (227)
Donnerstag, den 20. März 1919, naehmittags 2 Uhr, gelangen im Gasthaus"

zum Adlergarten, in Sehattdorf, folgende Grundstücke im Konkurse
Gerberei Schattdorf A. G. an öffentliche Steigerung:

Haus, alte Gerberei, mit Wasserhausanbau, neue Gerberei, Rossstall,
Oekonomiegebäude, Waschhaus, Lohmehlplatz. Höfli und Garten H. 6. 94, 357
und 354, Schattdorf.

Es findet nur einmalige Steigerung statt. Der Zusehlag erfolgt ohne Rücksicht

auf Pfandlast oder grundbuehamtliehe Schätzung.
Die Steigerungsbedingungen liegcu beim obgenannteu Amte vom 8. März

1919 an zur Einsieht auf.

Kt Zürich Konkursand Küsnacht (236*)
Liegenschaftensteigerung

Im Konkurse Uber Maurer-Ringgcr, Julius, Architekt, im
Giesahübel. Küsnacht, findet die erste Steigerung über nachbezeichnete
Liegensehaften statt: Freitag, den 21. März 1919, nachmittags. 3 Uhr, in der
Wirtschaft zur Heimat, in Küsnacht:

1. Ein Wohnhaus mit Seheunc, unter Nr. 157 für Fr. 47,000 (Kriegssehätzung)
assekuriert. Zirka 3 Hektaren 68 Aren' Gebäudegrundfläche, Hofraum,
Garten. Gartenwirtschaft, Reben, Wiesen, Waldung und Tobel, zum
Giesahübel.'

2. Eine Scheune, unter Nr. 156 a als eine halbe Scheune für Fr. 1000 asse¬
kuriert. 46 Aren 92 Quadratmeter Gebäudegrundfläche und Wiesen, im
Giesshübcl.

3. Zirka 26 Aren 01 Quadratmeter Wiesen, im. Haggen.
4. Zirka 46 Aren Wiesen und Waldung, im Rütibühl.
5. Zirka 9 Aren Wiesen, im Haggen.

Grenzen und Grunddienstbarkeiten. laut Grundbuch.
Die Stoigerung8bedingungen liegen inzwischen beim Konkursamt

Küsnacht zur Einsicht auf.

PfudvenvertBiigs - Steigerung
(B.-G. 188, 41 n. 85.)

t
KL Zürich Betreibungsand Zürich 7 (222)

I. Steigerung
Schuldner: Lutz. Wilhelm, Bertbastrassc 15, Zürich 3.

Ganttag: Freitag, den 28. März 1919, nachmittags 3 Uhr.
Gantlokal: Restaurant Plattengarten, Plattenstrasse 16, Zürich 7.
Eingabefrist: Bis 3. März 1919.
Auflegung der Gantbedingungen: Vom 17. März 1919 an.

Grundpfand: Grundplan Blatt TV, Kat.-Nr. 556:
1. Ein Wohnhaus, unter Nr. 192 für Fr. 95,000 assekuriert.
2. 3 Aren, 18,6 Quadratmeter Gebäudegrundfläche und Hofreite, an der

Plattenstrasse Nr. 46, Fluntern-Zürich 7.
3. Mitcigentumsreeht an 88.2 Quadratmetern I>and,Kat.-Nr. 26 c, auf Blatt IV.

Grenzen und Grunddienstbarkeiten laut Ausziig aus dem Gruiidprotokoll
Fluntern, Band 14, pag. 338.

An der Steigerung ist eine Barauzahlung von Fr. 1000 zu leisten; im
übrigen wird auf die Steigerungsbedingungen verwiesen.

Die Gläubiger, sowie alle übrigen Beteiligten werden hiermit aufgefordert,
ihre Ansprüche an den Liegenschaften, insbesondere für Zinsen und Kosten,
binnen 20 Tagen, von heute an gerechnet, der obgenannten Amtsstelle
einzugeben, unter der Androhung, dass nicht angemeldete Ansprüche von der
Teilnahme am Ergebnis der Verwertung insoweit ausgeschlossen werden, als
solche nieht durch die öffentlichen Bücher festgestellt sind.

laddamertrige - Concordats — Cosoorditt

Niddtssstikug ui Aifrif nr Farieraigniigake
(B.-G. 295-297 u. 300.)

Sirsfe cöicerdataire et appel ux er&uKiers

(L. P. 295-297 et 300.)

CL de Berne Vice-President du tribunal de Porrentrug <2*>
Dibiteurs: Dame Rosa", nie • Allemand, veuve de Henri Tlxeu.h'et«;

ses eiifebts mineurs: Rimy, Werner, Marc, 'Henri,.'Simone, et
Re.p e."'( Yvonne T h e u b e t, fille majeure de Henri et de Rosa n£e Alle-
paid. demeurant tous aux Grottbs de Rielire. ~

jBvtt, heure et lieu de I'audience: Mereredi, 26 fivrier 1919, 4 ll-heure*
du matin, dans la salle des audiences du tribunal, HÖtel des Halles, ä
Porrentruy.

Les opposants sont avisis qu'Hs peuvent se präsenter ä. faudienee -poiir
faire valoir leurs moyens d'oppositlon.

Bestätigung des Naehlassvertrages — loaotagatiM Ii e««««rdat

(B.-G 308.) (L. P. 303.)

-KL Bern Gerichtspräsident I von Bid (232)
Nachlassschuldner: Keller, Gottlieb, Kautschuk und Guttapercha

en gros, in Biel.
Datum der Bestätigung: 3. Februar 1919. '

Der Entscheid ist in Rechtskraft erwachsen.

KL Bern Gerichtspräsident von Laufen (213)
Naehlassschuldner:.Allemann, Henri, von Welschenrohr,

Mechaniker, in Liesberg.
Datum der Bestätigung: 30. Januar 1919. ''
Der Entscheid ist in Rechtskraft erwachsen.

Pfandstnnduug
(Verordnung des Bundesrates bstreifend Ergänzung und Abänderung dar Bestimmungen
dee Bundesgesetzes aber Sebaldbetreibung und Konkurs betreffend deo Neeblesevertrsg

vom 27. Oktober 1917.)

KL Luxer» Amtsgerichtsoizepräsideni oon Luzern-Stadt (237)
als erstinstanzliche Nachlassbehörde

Auflage des Gutachtens in Pfandstundungssache». '

Gemäss Art. 17 der bundesrätlichen Verordnung vom 2?. Oktober 1917
wird in PfandStundungssachen des Matz ig, Richard, Grand Hotel de
l'Europe, Luzcrn, den Beteiligten zur Kenntnis gebracht, dass das Gutachten
der ernannten Sachverständigen (Kantonsbaumeister Osear Balthasar und
Hotelier J. Hüsler) eingelangt ist " und bei der obgenannten Amtstelle zur
Einicht aufliegt.

Begehren um Ernennung* einer Oberexpertise durch das Bundesgericht
sind binnen 10 Tagen, d. h. bis und mit 3. März 1919, hierorts einzureichen.

Handelsregister — Registre de commerce — Registre fl CMuerefo

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro prueipale

Bcr<i — Berne - Berit»
Bureau Burgdorf

Berichtigung. Korb- und H o 1 z w a r c ü', I n'n'e n di; k oYsl t i o -
ii e n, S t e p p d e c k e n. — 1919. 8. Februar. Günter $ C" Aktiengesellschaft
in Burgdorf (S. H. A. B. Nr. 37 vom 14. Februar 1919, Seite 237). Beim
Zweck soll es heissen: Korb- und Holzwarcn, nieht nur Kprbwaren.

15. Februar. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Burgdorf, mit Sitz in
Burgdorf (S. H. A. B. Nr. 306 vom 31. Dezember 1915), hat unterm 26. Januar
1919 ihren Vorstand neu bestellt wie folgt: Es. sind gewählt: Als Präsident:
Gottfried Grossenbacher, von Affoltern i. E., Pächter, im Sommerhaus zu Burg-
dorf, neu; als Vizepräsident und Kassier: Gottfried Hugi, von Obersrohlern,
Landwirt, in Burgdorf, bisher nur Kassier; als Sekretär: Johann Aesehlimann.
von Hcimiswil, Landwirt, auf dem Gyrisbcrg zu Burgdorf, bisheriger; als
Beisitzer: Fritz Lüdi, von Heimiswil, Landwirt, in der Gumm daselbst, bisheriger,
und Ernst Rutschi, von Heimiswil, Landwirt, auf dem Eggen zii Burgdorf, neu.
Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft führen der Präsident

oder der Vizepräsident kollektiv mit dem Sekretär:
Quincailleric- und Mereerieartikel. — 17. Februar. In

die Kollcktivgesellsehaft Mäster, Wyss & Cie., Engroshandel in QuLneaillerie-
und Merccrieartikeln, in Burgdorf (S. H. A. B. Nr. 16 vom 21. Januar 1913),
ist als neuer Gesellschafter eingetreten:. Ernst Wyss, von Alehenstorf,
Kaufmann, in Burgdorf. Dieser führt neben den Gesellschaftern Arnold Wyss und
Friedrieh Derendingcr auch die rechtsverbindliche Einzelunterschrift.

tiureau de Courtelarg
.M a i s o ii d ' a s s o r t i m e n t s. — 14 fövrier. I.a maison «laic.ieu

Sehwob», ä Porrentruy, a supprimö sasuccursale de Tramclan; la maison
«Paul L£vy», ä Tramelan-dcssus, ayant repris l'actif et le passif de
la dite succursaJe. I^a raison Lucien Schwöb, Ville de Paris, k Tramelan-
de8sus, est en consequence radiee (F. o. s. du e. des 15 septembre 1904, n° 353,
page 1409, et 23 janvier 1907, n° 18, page 121).

I A) chef de la maison Paul L£vy, ä Tramelan-dessus, est Paul Levy, nego-
ciant, de Strassbourg (Alsace), 4 Tramelan-dessus. I^a maison reprend l'actif
et. le passif de la maison «Lucien Schwöb, Ville de Paris», ä Tramelan-dessus,
sueeursale de la maison «Lueien Sehwob», ä Porrentruy, qui est radiee. Maison.
d'assortiments. gros et dötail; Grand'Rüe n° 5.

Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfingen)
1918. 4. Dezember. Unter der Firma Alpgenoesenschaft Briiggbach besteht

mit Sitz in Walkringen eine Genossenschaft, deren Zweck hauptsächlich
die Sömmerung vou Vieh und daher die Förderung des Weidganges ist. Sie
kann ihre Tätigkeit aber aueh auf andere Gebiete der Land- und Volkswirtschaft

ausdehnen. Ein Gewinn Wird nicht beabsichtigt. Die Statuten sind am
25. September 1918 festgestellt worden. Die Dauer, der Genossenschaft ist
unbestimmt. Mitglied der Genossenschaft wird: a) wer die Statute» bis und
mit dem 30. September 1918 unterschreibt und mindestens einen Anteilschein,
übelnimmt; b) wer nach diesem Zeitpunkt auf eine. schriftliche Anmeldung
hin in die Genossenschaft aufgenommen wird und ebenfalls einen Anteilschein
übernimmt und bezahlt, sowie ein von der Hauptversammlung. allfällig fest-
gosetzes Eintrittsgeld entrichtet. Die Mitgliedschaft erlischt.durch: ,a) frei-
yiifigen Austritt; d) den Tod; e) den Verlust, der bürgerlichen Ehrenfähigkeit,
und d) den Ausschluss. Solange' die Auflösung der Genossenschaft nicht
beschlossen ist steht jedem Genossenschafter der Austritt frei. Er kann jedoch
nur auf den Schluss des Rechnungsjahres stattfinden. und muss wenigstens
sechs Monate vorher dem Vorstande der Genossenschaft schriftlich angezeigt
werden. Es steht im Belieben der Hauptversammlung, bei dem Ausscheiden
eines Genossenschafters dessen Mitgliedschaft in Rechten und Pflichten auf
seine Rechtsnachfolger zu übertragen- Die ..Mitglieder können aus dec Qenos-

CL de Genäve Office des faillites de Genh» (231)

Döbiteur: Baehni. Charles, industriel, Rue de I>ancy 24, Carouge.
Date du jugement accordant le sursis: 15 fövrier 1919.
Commissaire au_ sursis coneordateire: F. Lecoultre, directeur de l'office

des faillites.
Expiration du dölai de production: 11 mars 1919.
Assemblöe des cröaneiers: Vendredi, 4 avril 1919, k 10 heures du matin,

4 Gen&ve, Place de la Taconnerie, 7, salle des assemblies de faülite.
Dilai pour prendre connaissance des pieces: Dös le 25 mars 1919.



i9.fl.t9B
.v-.

senschaft ausgeschlossen werden: 1. wenn sie ihre Verbindlichkeiten der
Genossenschaft gegenüber trotz zweimaliger schriftlicher Mahnung nicht erfüllen,
und 2. wenn sie durch anderweitiges Verhalten die Interessen der Genossen-%
schalt schädigen und sich den Statuten und Beschlüssen der Genossenschaftsor-'
grine nicht fügen. Jedes Genossenschaftsmitglied ist verpflichtet, mindestens ei-<
non Stammanteilscheiri von Fr. 1000- zu übernehmen:üridnach den Beschlüssen'
der Genossenschaft einzubezahlen. Diese Stammanteilscheine können von den
Genossenschaftsmitgliedern erst mit dem Erlöschen der Mitgliedschaft auf drei;
Monate zur Rückzahlung gekündet werden.. Der Genossenschaft steigt es da-'
gegen:frei, solche jederzeit mit oder ohne Kündigung.zurückzubczaWi^n, Ein.
weiteres Eintrittsgeld ist von denjenigen Personen, die der Genossenschaft bis
und mit dem 80. September 1918 als Mitglied beitreten, nicht zu entrichten. '

Zur spätern Erwerbung der Mitgliedschaft kann nebst der Uebernakuie mTü-
desteas eines Stammanteilscheines die Bezahlung eines Eintrittsgeldes zur
Bedingung gemacht werden. Ob von den Genossenschaftern weitere Beiträge
Und wio oft und in welcher Höhe geleistet werden müssen, wird von der
Hauptversammlung bestimmt. Den aus der Genossenschaft infolge freiwilliger
Austrittserklärung. Todes oder Verlust der bürgerlichen Ehrenfähigkoit aus
scheidenden Mitgliedern werden, je nach Beschluss der Hauptversammlung,
715—100 %, und den ausgeschlossenen Mitgliedern nur 50—75 % des faktischen.
Wertes der von ihnen einbezahlten Stammanteile zurückvergütet. Die Berechnung

erfolgt gestützt auf die Bilanz dos letzten Rechnungsjahres. Woitere An-.
Sprüche, an das Genossenschaftsvermögen bestehen für die Ausscheidenden
oder Ausgeschlossenen nicht. Die Stammanteilscheine sind nicht teilbar und
sie können nur mit Zustimmung der Genossenschaft Ubertragen werden. Sie.
dürfen weden gepfändet noch zur Konkursmasse gezogen werden. Die
Privatgläubiger eines Genossenschafters sind nicht befugt, die zum Genosscnschafts-
vermögen gehörenden Sachen, Forderungen oder Rechte zum Behufe ihrer
Befriedigung oder Sicherstellung in Anspruch zu nehmen; Gegenstand der
Exekution oder der Beschlagnahme kann für sie nur dasjenige sein, was der Gor
uossenschafter selbst im Falle des Ausscheidens zu fordern berechtigt ist. Für
die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich
nach Massgabe von Art. 089 0. R. Das Geschäfts- und Rechnungsjahr schliesst
stets mit dem Kalenderjahr ab, sofern die Hauptversammlung nicht etwas
anderes btschlie&st. Aus Eintrittsgeldern, Beiträgen, Sömmcrungsgcldern usw.
J.alon, .soweit dieselben nicht zur Decküng von Geschäftsunkosten dienen
müssen, ein Reservefonds gebildet Vi erden, der hauptsächlich zum Ankauf von
weitern Weiden und Grundstücken, oder zur.Erstellung von Gebäuden, Zäunen,

Brunnen, öder zur Reparatur derselben zu dienen hat. Uebcr die nähern
Einrichtungen und den Betrieb der Alp oder Wciden, sowie über alles das, w as
mit dem Betriebe zusammenhängt, kann ein Bctriebsreglcment aufgeseilt und
eine Betriebskommission eingesetzt werden. Festgesetzt wird jedoch, dass bei
der .Besetzung der Alp mit Sömmerungsvieh die Genossenschafter im
'Verhältnis zu ihren Stammanteilscheinen berücksichtigt werden sollen. Die
Bekanntmachungen der ..Genossenschaft .erfolgen durch Umbietcn, Bietkarten
oder durch Bekanntmachung im Amtsanzeiger von Konolfingen, oder in cinein
sonstigen Blatte. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Hauptversammlung

der Genossenschafter; der Vorstand, bestehend aus Präsident, Vizepräsident
und Sekretär, der zugleich Kassier ist, und zw ei Rcchnungsrcvisorcn. Die

Hauptversammlung kann das Amt des Kassiers dem Vizepräsident übertragen.
Dct Vorstand vertritt die Genossenschaft im Verkehr mit dritten Personen
und vor; Gericht.- Er berechtigt und verpflichtet sie durch- glle,seine
Handlungen. Der Präsident, der Vizepräsident und der Sekretär des Vorstandes
führen, namens der Genossenschaft die rechtsverbindliche Unterschrift durch
kollektive. Zeichnung je zu zweien. Mitglieder .des Vorstandes sind: Präsident:
Johann Kilchenmann, von Willadingcn. Gutsbesitzer, in Enggistein, Gemeinde
Worb; Vizepräsident: Christian Dähler, von Seftigen, Landwirt, in Enggistein;
Sekretär, zugleich Kassier: Fritz Schneider, von Rubigen. Pächter, in Enggistein.

1919., 14. Februar. Die Käsereigenossenschaft Münsingen, mit Sitz in
Münsingen (S. H. A. B. Nr. 2 vom 4. Januar 1918. Seite 10 und dortige
Verweisung), hat an Stolle des aus dem Vorstande ausgetretenen Kassiers Johann
Bigler neu als Kassier in den Vorstand gewählt: Gottfried Ramseier, von
Trnb, I-andwirt. in Münsingen.

14. Februar. Die Konsumgenossenschaft Worb, mit Sitz in Worb (S. H.
A. B. Nr. 46 vom 25. Februar 1918, Seite 301 und dortige Verweisung), hat
In ihrer Generalversammlung vom 8. Dezember 1918 am Platze der-ausgetretenen

Vorstandsmitglieder Karl Rüfenacht, Hans Läderach und Jakob Burkhardt

neu in den Vorstand gewählt: Christian Gerber, von Oberlangenegg,
Abwart, in Wort);.Anton Gilardi, von Mendrisio, Beamter, in Worb, und Fritz
Schindler, von .Köniz. Magaziner, in Gümligen. Der Vizepräsident Gottfried
Walz wurde bestätigt.

14. Februar. Aus dem. Verwaltungsrate der Genossenschaft Krankenkasse

des Amtes Konolfingen, mit Sitz in Münsingen (S. H. A. B. Nr. 138 vom
15. Juni 1916, Seite 942 und dortige Verweisung), ist Johann Streun, Landwirt,

in Ür8clien, infolge Todes ausgeschieden. An seine Stelle ist in den
"Verwaltungsrat gewählt wöTden: Otto Grossglauser, von Münsingen, Spcnglcr-
meieter, in Konolfingen.

14. Februar. Die von der Firma Vereinigte Leinenwebereien Worb &
Scheithn & Cie. A. G. (Worb & Scheitlin A. G.), Aktiengesellschaft mit Sitz in
Worb (S. H. A. B. Nr. 183 vom 7. August 1916, Seite 1234 und dortiare
Vorweisung), an Eugen Roth erteilte Prokura ist erloschen.

Bureau Trachselwald

Leinwandfabrikation und Manufakturware n hau del.
— 17. Februar. Die Firma Gottf. Scheidegger, Leinwandfabrikation und Ma^
nufakturwarenhandlung, in Huttwil (S. H. A. B. Nr. 5 vom 11. Januar 1890,
Seite 22), ist infolge Todes des Inhabers erloschen und wird gestrichen.
' 17. Februar. Die Burgergemeinde Huttwil hat in ihrer ordentlichen

Versammlung vom 4. Juni 1917 am Platze des verstorbenen Ernst Burckhardt-
Rothenbübler als Präsident der von ihr betriebenen Ersparnisskasse von Huttwil,

mit Sitz daselbst (S. H. A. B. NE 28 vom 23. Februar 1888, Seite 184).
gewählt: Fritz Schär, von Huttwil, Malermeister, daselbst. Der Präsident
zeichnet kollektiv mit dem bisherigen Sekretär Friedrich Minder.

OfcwsMeu — l'utofwakMp-hant — EnlerwaMpn alto

Gastwirtschaft. — 1919. 14. Februar. Inhaber .der Firma Adolf
Waser-Cattani z. Alpenklub in Engelbcrg ist Adolf Waser-Cattani. von nnd in
Kngelherg. Gastwirtschaft.

7,ns — 7ong — Zogo

Berichtigung zu der im S. H. Ä. B. Nr. 34 vom 11. Februar 1919,
Seite 214, publizierten Eintragung: Katholischer Volksverein Zugiri Zug.
Dieser Verein hat sich nicht aufgelöst, sondern verzichtet nur auf die
Eintragung im Handelsregister und wird deshalb gestrichen.

1219. 15. Februar. Milchgenossenscbaft.Schönbrunn & Umgebungen
Menningen (S. H. Ä. 5. Nr. 71 vom 18. März .1912, Seite 479). Aus dem
Vorstände ist der Präsident Albrik Hegglin ausgetreten; an dessen Stelle wurde
als Präsident gewählt: Clemens Uhr, Landwirt, Wolfligen,' von und in
Menningen. Neu Wirde in den Vorstarid gewählt: Johann Bumbacher, Landwirt,
von und in Monzingen. Präsident und Aktuar führen kollektiv die rechtsverbindliche

Unterschrift.
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Sototkmn — Solewe — SoIetU
Bureau Kriegtteüen

1919. 13.'Februar. Die Genossenschaft Etektra Deitingen in Deitingen
(S. H. A. B. Nr. 244 vom 25. September 1913, Seite 1785 und dortige
Verweisung) hat an Stelle der verstorbenen Vorstandsmitglieder Augustin Ste-
phani und Hieronimus Kofrirehl gewählt: als Präsident: Theodor Fluri-Frei,
Fabrikant; als Vizepräsident: Josef Schläfli, Landwirt und Bürgerammann,
und als Beisitzer: Louis Stüdi, Landwirt, und Viktor Schwaller, Sager; alle
von und in Deitingen. Der Präsident oder Vizepräsident führt mit dem Kassier
oder dem Sekretär die rechtsverbindliche Unterschrift.

St. Gallen — St-finll — Sua Galle

W oll- und Baumwollstoffe, Strickeroien, Lingerie,
ub.w. — 1919. 13. Februar. Elise Enkerli und Elisabeth Enkerli, beide von
Dullit (Waadt), in St Gallen C, haben unter der Firma Schwestern Enkerli
in St. Gallen C eine Kollektivgescllschaft eingegangen, welche am 1. April 1905
ihren Anfang nahm. Anfertigung von Woll- und Baumwollstoffen, Strickwaren,

Lingerie und Mercerie. Schmiedgasse 8.
14. Februar. OstscUwMzerischer Blindenfürsorge-Verein, Verein mit Sitz

in St. Gallen (S.. H. A. B. Nr. 58 vom 9. März 1916, Seite 878). An Stelle von
Prof. Dr. Hans Meyer wurde als Präsident gewählt: Oskar Steger, alt Dekan,
von Lichtensteig, in St. Gallen.

14. Februar. Darlehenskassenverein Rheineck, Genossenschaft mit Sitz
daselbst (S. H. A. B. Nr. .2 vom 4. Januar 1913, Seite 8). Aus dem'Vorstände
ist der Präsident Adolf Sondercgger ausgeschieden. An dessen Stelle wurde
als Vorstandsmitglied und Präsident gewählt: Bruno Vittori, Rcallehrfcr, von
Brusino (Tessin), in Rheincck. •

Stickereien. — 14. Februar. Heiririch Kellmarin, österreichischer
Staatsangehöriger, in Wien, und Leon Leopold Dntsinyi, ungarischer
Staatsangehöriger, in Budapest, haben luiter der Firma Keilmaim & Detsinyi in
St. Gallen C eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 14. Februar
1Ö19 ihren Anfang nahm. Stickereiexport. Neugasso 51. Die Firma erteilt
Prokura an Johannes Bosshard, von Turbenthal, in St. Gallen.

Gnuilinndcn — Grisons — Brunur.'
F r e m d e n p e n s i o ii und Wirtschaft, -r 1919. 11. Februar.

Die Firma Christian CaVegn, Fremdenpension und Wirtschaft, in Revers (S. IL
A. B. Nr. 240 vom 24. Juni 1902, Seite 957), ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erioschen.

12. Februar. Die Milchproduzenten-Genoesenschaft von Chur nnd
Umgebung, mit Sitz in Chur (S. H. A. B. Nr. 119 vom 23. Mai 1914, Seite 884),
hat sich, durch Beschluss der Generalversammlung vom 5. Februar 1918
aufgelöst und ist nach bereits durchgeführter Liquidation erloschen.

12. Februar. Der Krankenverein Celerina (Ortskrankenkasse), Genossenschaft

mit Sitz in Celerina (S. H. A. B. Nr. 14 vom 18. Januar 1919, Seite 79),
hat in der Generalversammlung vom 28. April 1918 ihre Statuten revidiert
und dabei folgende Aenderungen der bisher publizierten Tatsachen getroffen:
Der Monatsbeitrag beträgt für Kinder von 1—14 Jahren, je nach Anzahl aus
der gleichen Familie Fr, —. 80 bis Fr. 1.20 und für Erwachsene Fr. 2. Die
übrigen publizierten Bestimmungen bleiben unverändert.

Zigarren. — 13. Februar. Die Firma Alb. Caduft Zigarrengeschäft,
in Davos-Platz (S. H. A. B. Nr. 102 vom 20. April 1912, Seite 708), ist infolge
Verkaufes des Geschäftes erloschen.

Tuchhandlung, Herren- nnd Damen-Massgcschäi't.
— 18. Februar. Inhaber der Firma Jelen in Arosa ist Jan Jelen, von Seebarh
(Kt. Zürich), wohnhaft in Arosa. Tuchhandlung. Herren- und Damen-Mass-
gesehäft. Posstrassc, Chalet Nr. 89.

13. Februar. Die Ländw. Konsumgenossenschaft Heinzenberg, mit Hauptsitz
in Sam und Zweigniederlassungen in Andeer, Vcrsam, Caiis.

Thusis und Zi 11 is (S. H. A. B. Nr. 179 vom 30. Juli 1918, Seite 1239),
hat in der Generalversammlung vom 8. September 1918 ihre Statuten reviliort.
Gegenüber den publizierten Tatsachen sind folgende Aenderungen zu
verzeichnen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Kreisvcrsammlung. die
Delegiertcnvereammlung, der Vorstand und die Rechnungskommission. Be
rufungsinstanz für Ablehnung der Mitgliedschaft und Ausschluss von
Mitgliedern ist jetzt die Delcgicrtenvcrsamralung, statt wie bis jezt die
Generalversammlung. Im übrigen bleiben die bisher publizierten Tatsachen zu Recht
bestehen. ••

Hotel. — 13. Februar. Kollektivgescllschaft Hofer & Cie., Hotelbctrieb,
in Arosa (S. H. A. B. Nr. 299 vom 2. Dezember 1909. Seite 1990). Der
Gesellschafter Ferdinand Schnitter ist nunmehr in Darmstadt, Grüner Weg 40,
wohnhaft.

Tnchhaudlung und Massgeschäft. -- 14. Februar. Die
Firma Joh. Conrad Hack, Sohn, in Chur. Ttichhandlung und Herrenschneiderei
(S. H. A. B. Nr. 19 vom 24. Januar 1916, Seite 113), ist infolge Assoziation
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «J. C. Hack & Cie.»
in Chur.

Johann Conrad Hack von Valcndas und Chur, wohnhaft in Chur, als
unbeschränkt haftender Gesellschafter, und Rudolf Zulauf, von Feuertbalen (Kt.
Zürich), wohnhaft in Mendrisio, als Kommanditär mit der Summe von Fr. 5000
(fünftausend Franken), haben unter der Firma J. C. Hack & Cie., mit Hauptsitz
in Chur und Zweigniederlassung unter der gleichen Firma im

Davos-Platz eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 15.Fe¬
bruar 1919 ihren Anfang nimmt Zur Vertretung der Filiale ist nur der
Vertreter der Hauptniederlassung befugt- Tuchhandlung und' Massgeschäft
Geschäftslokal in Chur: Obergasse Nr. 278; in Davos-Platz: Villa Allwind, Englisch

Viertel. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «Joh. Conrad Hack, Sohn» in Chur.

14. Februar. Unter dem Namen Societri agrlcola Val MSstair hat sich mit •

Sitz in S t a. M a r i a i. M, ein Verein gebildet, welche in der Hauptsache den
Zweck verfolgt, die allgemeinen Interessen der Landwirtschaft betreibenden
Bevölkerung zu vertreten und sich der Verbesserung Von Feld. Alpen und Wäldern;

zu widmen. Die Statuten sind am 2. September 1917 genehmigt worden.
Mitglied des Vereins kann jeder Einwohner vom Münstertal werden, welcher
die.bürgerlichen Rechte besitzt. Die Aufnahmen erfolgen nur am Ende eines
Jahres,- und zwar auf schriftliche Anmeldung hin. Das Eintrittsgeld beträgt
Fr. 5 und der Jahresbeitrag Fr. 2. Für den Austritt- und Ausschluss gelten
die gesetzlichen Bestimmungen. Die Organe des Vereins sind: Die Generalversammlung,

der Vorstand und die Rechnungsrevisoren. Der. Vorstand besteht
aus einein Präsidenten,'einem Vizepräsideriten und einem Aktuar-Kassier. Die
rechtsverbindliche Unterschrift-für den Verein führt der Präsident des
Vorstandes, gegenwärtig Caspar Bass, Landwirt;-von und in St. Maria.

14. Februar. Die Kominanditgesellschaft «Glieder & Cie.» in Zürich,
eingetragen seit dem 13. Juli 1889 im Handelsregister des Kantons Zürich, hat
unter der Firma Grieder & Cife., Filiale St. Moritz eine Zweigniederlassung in
St. Moritz errichtet. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Alfred Edgar

Grieder, von Basel, in Zürich 2, und Kommariditäre sind: Adolf Grieder,
von Basel, in Lugano, mit dem Beträge von Fr: JLß0,000 (einhunderttausond
Franken), und Max Paul H$n, Vöri Zürich, fri ZÜrjflh 2, mit dem Betrage von
Fr. 50,000 (fünfzigtausend Franken). Letztere? j&jf; zugleich Einzelprokurist.
Die Firma hat Kollcktivprokrira an Emil Steiner, voif Zürich, in Zürich 2, Otto
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Suter, von Rapperawil, in Zürich 8, Heinrich Rißt, von Zürich, in Luzern, Karl
Eduard Ahegg, von Rüschlikon, in Zürich 1, erteilt, in dem Sinne, dass
dieselben je zu zweien kollektiv für die Finna zeichnen. Zur Vertretung der
Filiale sind nur die Vertreter der Hauptniederlassung befugt. Seiden- und
Wollstoffe, Baumwollstoffe, Damen- und Herrenmodeartikel, Damenkonfektion.
Geschäftslokal: St. Moritz-Dorf, an der Bahnhofstrasse, Nebenlokal der
Kantonalbank.

Tessii — Tessii — Tfdio
Officio di Bdlinzona

Caffe e Birr aria. — 1919. 14 febbraio. La ditta Ved* Bustelli, in
Bellinzona, caffö e birraria (F. u. s. di c. 24 agosto 1917, n° 201, pag. 1390),
viene cancellata ad istanza della titolare per cessazione del commercio.

Ufficio di Locarno
1918. 7 6ettembre. Sotto la ragione sociale Tesßiner Talkum-Werke A. G.

(Miniere Tldnesl dd Talco S. A.), 6 stata costitultauna societianonima
che ha la sua sede in T e g n a e per iscopo lo sfruttamento (exploitation) di
ogni sorta di miniera in generale ed in particolare l'acquisto e sfruttamento
della concessione di Talco nella valle Nocca presso. Dunzo, in territorio di
Pedemonte. Lo statuto porta la data del 13 agosto 1918 e la durata della
societä 6 fissata a venti anni a datare da questo giorno. II capitale sociale 6 di
settantaduemila franchi (fr. 72,000), diviso in 72 azioni al portatore di rnüle
franchi ciascuna. Le pubblicazioni della societk avranno luogo nel Foglio uffi-
ciale svizzero di commercio, editto a Bema. La societä 6 rappresentata di
fronte ai terzi da un consigliere delcgato c da un direttore tecnico ed 6 vin-
colata dalla loro firma sociale separatamente. II consigliere delegato 6 l'inge-
gnere Roberto Kunz, di Martino, da Flesch (Grigioni), domiciliato a Tegna, ed
il direttore tecnico 6 Julius Blatter fu Rodolfo, privato, da Thun, domiciliato
a Muralto.

Wandt — Yand — Vaud
Bureau d'Aocnches

Mafonnerie et eimentage. — 1918. 30 döcembre. Ensülte du
d£c6 de Marius Brignoni, ä Avencehs, la soeiöte en nom collectif Righetti &
Brignoni, k Avencehes (F. o. s. du c. 1918, page 1095), est Steinte et radiS au
regi8tre du commerce.

L'associS Francois fils de Francois Righetti, de Breno (Tessin), domicilii
ä Avenches, reprend, avec l'actif et le passif, la suite de la 60ciStS, sous la
raison Francois Righetti, k Avenche6. Entreprise de maconnerie et eimentage.

Sckwiiz. Ast für geistiges Eigentum

tirm nisst d» to proprio intetfechteil» — Officio srizzero della proprieti istiUittuii

Marken — Marques — Marche,

Bntragungen — Enregistremants — Isoririonl
Mr. 43S63. — 6. Januar 1919, 11 Uhr.

British-American Tobacco Company, Limited, Fabrikation,
London (Grossbritannien).

Verarbeiteter Tabak.

9° 4886#. — 30 janvier 1919, 8 h.

Auguste Racine, fabrication et commerce,
Lausanne (Suisse).

Prodmts insecticides.

M® #8865. — 31 janvier 1919, 3 h.

S. Feiler, fabrication,
Büren s. A. (Suisse).

Reesorts poor inoutrea.

Mr. 43866. — 31. Januar 1919, 5 Uhr.

Sodexwerke A. G., Fabrikation,
Ölten (Schweiz).

Seifen und andere Waschmittel; Pntzmittei.

NEPTUN

Mr. 43367. — 31. Januar 1919, 5 Uhr.

Sodexwerke A. G.. Fabrikation,
Ölten (Schweiz).

Seifen und andere Waschmittel; Putzmittel.

Mr. 48868. — 5. Februar 1919, 6 Uhr.

Dennler ft Zimmermann Hutfabrik Sedeco,
Fabrikation und Handel.

Bern (Schweiz).

Hüte aus Filz oder Stroh; Mützen, Schirme, Stücke, sowie alle Herrenartikel.

Mr. 48869. — 5. Februar 1919, 6 Uhr.

Dennler & Zimmermann Hutfabrik Sedeco,
Fabrikation und Handel,

Bern (Schweiz).

Hüte ans Filz oder Stroh; Mützen, Schirme, Stücke, sowie alle Herrenartiket.

•jenem-

M® 48870. — 6 fdvrier 1919, 8 h.

V. Gassner et Cie., fabrication,
Genfeve (Suisse).

Produits et sp6cialit£s pharmaceutiqnes et dietdttques.

VI PLA
M® 48871. — 6 fövrier 1919, 8 h.

V. Gassner et Cie., fabrication,
Gen&ve (Suisse).

Prodnits et speciality pharmaceutiqnes.

LEMTILLOL
Mr. 48372. — 8. Februar 1919, 8 Uhr.

Nachmen Stein genannt Nordini, Fabrikation und Handel,.
Zürich (Schweiz).

Werke der Kunst und der Literatur.

AS GOLDENE ALBUM

RUND UM DIE WELT

L'ALBUM D'OR

LE TOUR DU MONDE

IL LIBRO D'ORO

INTORNO DEL MONDO
THE GOLDEN ALBUM
ROUND THE WORLD
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Jfr. 43373. — 10. Februar 1919,' 8 Uhr.

Jaköb Koller, Fabrikation,
St Gallen (Schweiz).

Mittel gegen Schaben und Motten; Parfüm-Sachets.

JK„Propre"Jv
Wr. 48874. — 10. Februar 1919, $ Uhr.

Körting & Mathiesen Aktiengesellschaft, Fabrikation und Handel,
Leutzsch b. Leipzig (Deutschland).

Elektrische Bogenlampen und Glühlampen, sowie deren Zubehörteile, und
zwar Armaturen, Widerstände, Schaltapparate, Drosselspulen, Transformatoren,

Aufzugswinden, Aufhängevorrichtungen, Sperrglocken, Leitungskupplungen.
Reflektoren und Kohlehstifte, Scheinwerfer, Projektionslampen und

Projektionsapparate, Kopierlampen und Kopierapparate, Elektrizitätszähler und
Zubehör, nämlich Tarifapparate, Strombegrenzer, Schaltuhren, Stromwandler,
Spannungswandler, Prüfklemmen und ZähTertafeln. Elektrische Apparate aller

Art.

Kandem
Uro 43875. — 11 tevrier 1919, 5 h.

Walther & Gentinetta, fabrication,
Payerne (SuiBse).

Produite pour l'hygifene de Ia bouche.

ODINOL
BT» 43376. - 11 fövrier 1919, 5 h.

Walther ft Gentinetta, fabrication,
Payerne (Suisse).

Produits pharmaceotiques.

CALMINOL
Nr. 43377. — 11. Februar 1919, 8 Uhr.

Henry Michel & Co., Handel,
Zürich (Schweiz).

Technische Erzeugnisse, sowie diesbezügliche Geschäftspapiere und Seklame-
airtikeL

Nr. 48878. — 11. Februar 1919, 3 Uhr.

Heinrich Maek, Fabrikation,
Ulm a. D. (Deutschland).

Borax.

KAISER
(Uebertragung von Nr. 10565 der Ulmer Reisstäxkefabrik Heinrich Mack,

Ulm a. D.).

me. 43376. — 11. Februar 1919, 8 Uhr.

Färb- u. Laokfabrik „Eeiatm" A. G., Fabrikation,
Solothurn (Schweiz).

Raschtrockenöi.

•v

N* 4SS80. — 11 fÄvrier 1919, 8 h.

Paul Ditishiim 8. A., fabrication,
La Chaux-de-Foads (Suisse),

et mouvemeata de montres et ieur cmhaWqge.

lSOLVILtgl

BT0 48881. — 12 fövrier 1919, 8 h.
FI n c k et Die., fabrication,

Geofeve (Suisse).

Ampoules stdrüteäes pour injections intra-veineuses.

HEMASEPTOL
Nr. 43888. — 12. Februar 1919, 8 Uhr.

Paul Lechler, Handel,
Stuttgart (Deutschland).

Stopfbüchsenpackung und Dichtungsmaterial.

Planit
(Erneuerung der Nr. 10909).

Löschung — Hadiation
N° 43200 (F. o. s. du c. de 1919, n° 15). — Schild & C#, La Chaux-de-Fonds.

— Radiöe le 12 fövrier 1919, ä ia demande des däpösants.

Erteilung allgemeiner Ausfuhrbewilligungen
Berichtigung

- In der Verfügung des schweizerischen Volkswirtschaftsdepartements vom
8. Februar betreffend Erteilung allgemeiner Ausfuhrbewilligungen (S. H. A. B.

36 vom 13. Februar d. J.) soll es unter Art. 1 heissen:Nr,
ZelltiriMtr.

aus 540/542

aus 1159b
ans 1161 a/b

Wirk- und Strickwaren ans reiner Seide und aus
Kunstseide, mit oder ohne Näharbeit.
Bureaubedürfnisse
Chirurgische Verbandmittel

Seqnestro ed uso del catrame
(Decreto del Consiglio federate del 8 febbraio 1919.)

II Consiglio federate svizzero, visto il decreto federale 3 agosto 1914
sulle misure da prendere per la protezione del paese e pel mantenimento della
sua neutrality; sulla proposta del suo Dipartimento dell'economia pubblica,

decreta:
%

Art. 1. A contare dal Is febbraio 1919 e abrogato il decreto del Consiglio
federale 5 gennaio 1917 concernente il sequestro e l'uso del catrame1).

Art. 2. La Commissione' svizzera del catrame continuerä a sussistere
fino a che abbia esauriti i compiti risultanti dall' esecnzione del present»
decreto; la data del suo scioglimento sarä fissata dal Dipartimento svizzero
dell'economia pubblica.

Art. 3. I fatti verificatisi sotto l'impero del decreto di cui si tratta o
dnlle sue norme esecutive rimangono retti dalle dette dlsposizioni.

Art. 4. 11 Dipartimento svizzero dell'economia pubblica e incaricato
delT esecuzione del presente decreto.

MmäiTüI - Parti« hi offlü- fill! ih idafc
Betriebseinnahmen der schweizerischen Eisenbahnen

Ii Sc* Jahren ISIS nl 1S17
(Vom Inspektorat für Rechnungswesen und Statistik des Schweiz. Eisenbahndepartements)

FtrMHD-
Verkabr

Fr.
78,519,225
69,688,729

+ 8,880,496
8,654,928
8,884,660

+ 170,868

11,890,176
10,498,316

+ 1,391,861

521,617
626,722

— 105,106

26,687,905
21,988,778

+ 8,649,127

1,569,164
1,483.316

+ 66,848

GepBelbTieee VeisehMeoe
naJ GStw Blnaahmaa Tatal

Schweiz. BanJesbaknim

gegen

NontoalspnrbakMn

gegen
Sehmalsparbabaen

1918
1917
1917

1918
1917
1917

1918
1917
1917

1918
1917

gegen 1917

Tramways 1918
1917

gegen
Seilbahnen

gegen
Zahnradbahnen

gegen

1917

1918
1917
1917

• Fr.
150,729,720
118,623,677

+82,106,148
14,676,494
10,969,478

+ 8,704,021

11,879,609
8,912,800

+ 2,466,809

260,167
208,765
51,392

641,240
616,288
124,952

890,648
860,509

80,134

+

+

Fr.
12,499,466
18,129,486

— 680,020
1,008,718
1,189,644

— 180,926

756,906
678,119
77,787

57,819
124,361
66,542

419,421
402,668

16,868

128,775
149,766

20,981

+

+

Fr.
286,748,411
201,441,702

+36,806,619
24,287,140
20,548,677

+ 8,698,463

24,025,691
20,089,284

+ 8,936,467

889,596
959,848

— 120,266

96,648,666
22,867,634

+ 3,790,982

2,068,382
1,993,581

+ 65,091

Alle Bahnen

gegen

1918 121,616,015 178,074^68 14,870,105 614,557,986
1917 112,620,420 139,691,412 16,673,984 267,886,766
1917 + 8,992,695 +88,486,451 — 808,829 +46,672,217

in •/. 1917 +8,0 +27,7 — 5,1 + 17,4

Bemerkungen: Die Einnahmen für die letzten Monate des Jahres 1918 sind
noch nicht fflr alle Bahnen endgültig feststehend.

Die Einnahmen der Tösstalbahn und der Linie Wald—Rflti von ungefähr Fr. 900,000
sind pro 1918 bei den Bundesbahnen und pro 1917 bei den Normalspurbahnen inbegriffen.

Deutschösterreich — ZollZahlung
Durch eine Vollzugsanweisung des Staatsamtes der Finanzen vom 31.

Januar 1919, veröffentlicht in der «Wiener-Zeitung» vom 4. Februar, wird in
Abänderung der Verordnung des Finanzministeriums vom 18. September 19181) der
im Falle der Zollzahlung in Banknoten zu entrichtende Aufschlag bis auf
weiteres auf 200 % des nach den geltenden Tarifsätzen sich ergebenden
Nominalbetrages der zu' leistenden Zahlung festgesetzt

Diese Vollzugsanweisung ist am 8. Februar in Kraft getreten.

Dentschflsterreich — Einfuhrverbot für Banknoten
Laut telegraphischem Bericht aus Wien werden durch eine Verordnung

vom 15. Februar die Einfuhr von österreichischen Banknoten und die UetSez;-

weisung Vbn Kronenbeträgen nach Deutschösterreich bis auf weiteres
Verboten. Reisende dürfen bis 500 Kronen mit sieb führen. Im BriefposWenwnr

') Ted! Kaccolta afflefade N.S, XlXllI, p. 4.
*) Siehe Nr. 280 des Schweizerischen Hnndeliemtiblatte* vom 27. September 1918»
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find nur gewöhnliche'offene Briefe und gewöhnliche Warenproben, sowie Post-
Kärf^h' und Zeitungen zugelassen. Für Postanweisungen ist der zulässige
Bctatbetrag auf 100 Kronen festgesetzt. Im EtyenbahhgUterverkehT sind alle
Sendungen ausnahmslos zu öffnen und* einer vollständigen inriern"
Untersuchung zu unterziehen.

' ' i'.

Handetenotizen aus Holland •

(Bericht der.schweizerischen Gesandtschaft im Haag.)

Getreide. Kürzlich teilte die holländische Regierung mit, dass die
neuesten Unterhandlungen in Ixmdon zu einer Erhöhung der.im Wirtschaft-,
liehen Abkommen festgesetzten Mengen einzuführenden Getreides geführt
haben: Die Ration Brotgetreide wurde von 375,000 Tonnen, inklusive 50,000
Tonnen Reis,- • auf 600,000 Tonnen plus 70,000 Tonnen Reis (inkl. Sago,
Tapioka und ähnliche Artikel) erhöht, die Ration Mais und-anderes Vieh-
futter von 300,000 auf 500,000 Tonnen. Für Brotgetreide ist damit die vor.
dem Kriege benötigte Quote erreicht. Die niederländische Regierung ist
verpflichtet, die einzuführenden Mengen bei Regierungskomite.es in London und
Amerika zu kaufen. Angesichts des Umstandes aber, dass in den alliierten
1 .ändern der freie Handel schrittweise sich Bahn bricht, hoffen die
holländischen Getreidebändler auf Wiedereinführung freien Wettbewerbes hinnen
absehbarer Zeit.

Von der angeblich zwischen der argentinischen Regierung und den
Alliierten geschlossenen Uebereinkunft zwecks Getreidelieferung hört man nich'ts
mehr, und- es.hat den Anschein, dass dieselbe niebt zu.Stande kommen soll.

Je mehr man sich in den Vereinigten Staaten der. neuen Ernte nähert und
darauf ankommt, mit den alten grossen Vorräten aufzuräumen, um so

unruhiger werden die Gemüter. Dasselbe, ist in England der Fall. Im allgemeinen
drängt sich die Ueberzeugung auf, dass der Friedo eine Preisermässigung für
\ ereehiedene Getreidesorten bringen wird, um so mehr, als die Konkurrenz
Argentiniens durch möglichst starke Verschiffungen nach Europa und auch
nach Nordamerika eine fühlbare werden wird. ' '" • '

In den europäischen alliierten Ländern sind die detreideankünfte. imtner
noch recht befriedigend. In England ist eine Besserung in der Yiehfuttorver-
sorgung zu konstatieren. Dass dort auch kein Meblmangel herrscht, beweist
ilic kürzlieh erfolgte Anregung der Regierung an dio englischen Hausfrauen,
einen Sack Mehl in .Vorrat zu legen.

Schiffahrt. In den Vereinigten Staaten wurden 248 Schiffe von 1,210$00
Tonnen d. w. freigegeben, was eine allgemeine Herabsetzung der Frachten von
25—35 % fur Stückgüter zur Folge hatte. Die Basisfracht von Amerika nach
England beträgt $ 45—50 per Tonne, was den Reedern noch eine gute Marge
läset, selbst bei zu Kriegspreisen gekauften Schiffen. Die Getreide-
fraeht wurde von 40/ auf 17/C per Quarter ermässigt, die Bau mw6.il-
fiacht ebenfalls ziemlich heruntergesetzt. Frachten von Java nach Holland
wurden um 30 % ermässigt. Kohlenfr achten von England naeh Italien,
Häfen im Mittelmeer und Atlantischen Inseln sind in starkem RUekgange
begriffen. Kohlenfraeht Cardiff-Gibraltar, welche Ende Dezember 100/
notierte, steht beute 37/6, Cardiff-Port Said ist in derselben Zeit von 200/. auf
47/6 gefallen. Die neutrale Häfen anlaufenden neutraler! Dampfer ,?eigeh
ähnlichen Rückgang. Cardiff-Bareelona notiert 60/—85/ gegen 440 zu
Beginn 1918. In Amerika wurden einige Timecharters zu unveränderten Frachten

von 35/ per Tonne d. w. geschlossen. In England bezahlte man in Time»
» harter auf 10 Monate fest 20/—25/, auf kürzere Zeit 35/. •

Der Neubau von Handelsschiffen wird in Amerika und. England, mit
Eifer fortgesetzt und nur in lezter Zeit durch Arbeiterbewegung verzögert.
Die 137 im Bau befindlichen, der englischen Regierung gehörenden Stanoard-
schiffe im Werte von £ 20,000,000, wurden von einer Reedergruppe
übernommen, um sie zum Selbstkostenpreise weiterzugeben. • - •

In Holland wurden einige Schiffe zu 300—400 Gulden per Tonnet je. ui^ih
Grösse nnd Ausrüstung, in Bestellung gegeben. Das Material dazu soll teilweise
aus England kommen, während zirka 100,000.Tonnen Stahlplatten zu
massigem Preise von Deutschland geliefert werden.

England und Norwegen offerieren hier vergeblich im Anbau in England
1'»'findliehe. Schiffe zu Gulden 280—360.

In den Vereinigten Staaten wurden die Preise für Bunkerkohlen ermässigt,

die Exportprämie, von $ 1.35 wurde abgeschafft. Es drohen aber auch
dort Schwierigkeiten, sowohl mit den Minen- als den Hafenarbeitern.

Schiffahrt zwischen Holland und Deutschland. Angesichts der noch
begehenden Bloekade haben die Alliierten folgendes beschlossen: 1.. Export
aus Holland naeb deutschen Häfen darf allein mit holländischen Schiffen, im
übrigen unter Beachtung der für diesen Export geltenden Bestimmungen
erfolgen. 2. Die Importe aus Deutschland dürfen ebenfalls nur mit holländischen
Schiffen fahren und bis auf weiteres nur aus Rohmaterialien (mit Ausnahme
von Gold) bestehen, und zwar aus folgenden: Kohlen, Schlacken, Kokes,
Brikettes, Pech, Salz, Kieselgubr, Sand, Sehilfrohr, Steine, Flussspat, Kalkstein,
Gips, Ton (ausser Porzellanerde). Russ, Rohzink, Gnsseiscn in Blöcken,
Gussabfall. Glaubersalz, hölzerne Fässer, Fassreifen, Wursthäute, lebende
Pflanzen, Hopfen, Labmagen. 3. Jedes holländische Schiff 'muss, bevor es
ausfährt, eine von der interalliierten Kommission im Haag anzustellende
Fahrerlaubnis einholen, ohne welche es sich der Gefahr der Aufbringung seitens
der Alliierten aussetzt.

Englische Seekontrolle. Naeh Holland kommende Schiffe müssen einen
englischen Hafen (Kirkwall oder Falmonth) anlaufen, um ihre Ladung, ebenso
wie die Post, nntersiu'hen zu lassen. Die Post nach Amerika wird ebenfalls
in England zensuriert. Das gleiche trifft für aus Holland nach Indien (durch
das Mittelmeer) gehende Schiffe zu. Zwecks Beschleunigung der Zensur wird
die Post im voraus separat nach England gesandt und es nehmen die Dampfer
dann auf der. Ausreise die betreffenden Po6tsäeke in England auf. Schiffe,'
welche ab Holland direkt nach Amerika gehen, dürfen keine Post mitführen.

Passagierpreise. Das -.Handolsblad» wirft die Frage auf, warum
angesichts der Reduktion der Frachtpreise nicht aueh die hohen Passagierüberfahrtspreise

von Holland nach Niederländisch-Indien (1500 resp, 900 Gulden),
welche jungen Leuten das Reisen in die Kolonien so sehr erschwert,
vermindert werden.

Abkommen mit Deutschland. Die anfangs Januar für die Dauer von nur
einem Monat mit Deutschland abgeschlossene Uebereinkunft auf Lieferung
>on monatlich 80,000 Tonnen Kohlen, sowie Salz gegen Fisch. .Gemüse »-te.,
wurde .verlängert. Die Kohle lief regelmässig in Holland ein.

Wiederaufbau Nord-Frankreichs (vergh, meinen Berieht litt S. H. A.."B.j
Nr. 21 v<#n 27. Januar 1919). Holland sendet eine sechsköpfige Kommission
nach Frankreich, welche untersuchen soll, auf welche Weise die Niederlande
am Aufbau der »iurch den Krieg verwüsteten Gebieten behilflich sein können.

Schweizerischer Arbeltsmarkt. Die Zentralstelle des Verbandes
schweizerischer Arbeitsämter Schreibt in ihrem Januarbericht: Die .Zeit zwischen
Wäffenstiüstand und Frieden, während welcher Handel und Verkehr in den
kriegführenden und neutralen Staaten unterbanden bleibt, beeinflusst die
Wirtschaftslage umso ungünstiger, als sie in die Wintermonate fällt, v[0 ohnehin
gphün Ärbeit-slosfekeit vorbanden ist. Das. Missyerhältnis zwis»jhen,Arbeits;
ang$bot und -nachfrage wird; immer grösser'uM-der Beschäftigubgagrad hat
einen bedenklichen Tiofetand erreicht: .'Die AifaftafeosigkeiA hat ip\ Janpar in
JtJn- mektew1Berufen stark zugenommen und verbreitet s\eh naeh und nach.

Uber dae ganze Laad; eine Abnahme ist vor dem. Eintritt. mfl^Perer Witterung,,
bzw. der Aufnahme der Bautätigkeit, nicht zu erwarten. Verhütung von
Arbeiterentlassuhgen durch Betriebseinschränkutr^en (Verkürzung der Arbeitszeit)

und Beschaffung von Arbeitegelegenheiten'sind dringende Notwendigkeit'»
Bei den schweizerichon Arbeitsämtern kommen im Total 250,5 Arbeitsuchende
auf 100 offene Stellen gegenüber 144.7 im Jahnar"l018/'/

- MwelMrlMhe Katlonalhwak — Baaqoe HatlMMk öal*M
Auemeise vom 15. Fttoriwt* — Situations h&domaddiri* du 15 fierier

'' '' AlrtlVA "

Metakbestand:. *r.
field.,. - 411,065,811.70
Silber 88,666,425'—

Dariehens-Kassascheine
Portefeuille
Bichtguthebes im Anstand
Lombardvortchässe
WerUchriften
Sonstige Aktiva ;

474,612^36.70
10,669,960. —

397,163,027. 80
43,605,316.60
43,081,899. 99

8,516,264.60
44,947,849:91

1,022,596,544. 50

DerrMrt »UuaUa»
iim

+ 62,993.80
+ 130,060
— 30,290,334.96
— 4,069,400. —
+ 2,408,172.16'
—. 6,567. 60
+ 13,151,774.61

Fhgaisee mtiuttuptt

6» 6 bim ii Fr«u

BorUfemB*
Avoirdvue&ltitienger'Avance* rar. 'riantue*
TUret
Antra aettfs

Passiva
28,440,858.48Eigene Odder

Notennmlanf 851,710,140. —
Giro- tu Depotreehnungen 111,636,363.29
Sonstige Passiva .' 80,810,182.78

1,022,696,644.60

— 11,901,806.-—
— 14,840,237.85
+ 7,794,730.96- Antra pattifi

Fond* propra
BMets en circulation
Vtromento et de ddpöts

Diskonto B'/a %, gflhig seit 8.Oktober 1918.
Lombardzinsfase 6 %, gflltig seit 8. Oktober

1918.

Taux d'eseompte 6'/» */«, depots le 8 octobre
' 1918. Taux pour avances 6 %, depnia

le 3 octobre 1918.

DlikeatostUze — Tanx dleseempte
(Bulletin der Schweizerischen Nationalbank. — Bulletin de.la.Baague Nationale Suisse.)

1919 ' 1919 1919 1919 1919 1918 1917
7,n. 81. I. 28. 1. 16.1. 18. n. 15. IL 16. H.

o. p. o. p. o. p. 0. p. 0. p. 0. p. 0. p.
Schweiz .6'/» 4u/>< 6'/j. 6 6/s 6'/.. 6'ft 5'/» 6'/,' 41/. 4'/» 47s 4'/» 31/«
Paris .6 5 5 6 6 6 6 6 5 6 5 5 • 6 "5
London. 6 S"/as 5 S'/v 6 8'/j 5 ,8V» 5 8"/M 5 47'» 57* 5 */i«
Berlin .6 4'/« 5 4> o 4*/»: 6 4'/« 6 4* s 5 - ' 47s 6 4S/.
llano 5 6 5 6 6 6 6 6 5" 5 5 4"/. 5 " 4
Bruxetles — — — — — — '— 6 — ' — — — —
Wien .6 l'/i 6 "Is/* 6

'
8'/4' 6 8s/4 5 l'/4 6 87« 6 IV*

Amsterdam 4'/< 8'/« 4'/s 8 4 v* sy. 4'/, 8'/. 4'/: 8»A 4'/» 87» 47» 27«
New-York') 4'/« 4'/. 4»/» 4'/» 4'/« 4'/. 4'/« 6 4»/« 6 4l/s 5 4 2'/»

O.' -- offizieU (offldell). p. — prtval (hon benqoe). >) Oil money.

Kars fttr Sichtdevinen «nf:') — Oonrs <ta «hagige A vne Mr:7
< Gesetzliche Parität (Parity Mgale): £ 1 - Fr. 26.2216; M» 100 — Fr..123.467;

Kr. 100 - Fr. 106.01; H. fl. 100 - Fr. 208-8198; /I Fr. 6.182.

Paris LwidOfl DeotseMaad Itstia BftneHes Wtea Umitsrdan üew-Ysrk
1919 16. IL 89.84 28217« 54.66 75.80 86.80 26.46 200.80 4.87

7. n. 8922 2319'« 65 37 76.68 86 06 27.17 991.01 4367»
81.1. 90 28 23.447« 58.06 76.68 — 28.76 302.66 4 91'7i«
28.1. 89.11 38.14 59.16 76.03 — 29 88 208.75 4.857'«
16.1. 88.06 22 897»

21.267»
69.40 74.98 — 80.- 203 86 4.80"/i«

1918 16. II. 78.16 86 62 51.31 '— 66 81 19606 4.46
.1917 15. IL 86.79 28.86V«

24.967«
82 75 68.70 •• • 50.98 '20312 5.007»

1916 16. H. 89.— 97.84 77.70 i 67.76 221 69 6 22
1916 16. a 103.60 26.077» 114:76 97.76 — 89.20 216.60 5.39

Die Kurse bedeuten Geldkurse. — ») Las oonrs signißent corns de h demamdt.

Woohoiansweise der Schweizerische! RattoMlbMk ud udorer Bukes
Sttuatinna beddemsdalres de la Bangue Nationale Sets— et d*natiwe Baagnes

Datum
Date Otrcuiaticm

ät» bfOtU
MuOilM

v>Maltiqu*
PwMtaOto BaMtnalnntm

SemtUtemmt* CÖmpUt devtrt-
mmti* foctöpUt

'23 1,1919 h h. 1004 (1 U.=ft.l.a,lJC-h.S,lfi.lL=h. 8.»8,lIi.=M.«i,l/-h.H hfr.llt»

1919:
1918:
1917:
1916:

1918:
1918:
1917:
1916:

1919:
1918:
1917:
1916:

1919:
1918:
1917:
191«:

J

1919:
1918:
1917:
1916:

1919:
1918:

Schaeueruche Natkmdlbanl
848,474 476,661
608,893 416,28S
482,340 397,864
407,907 804,418

Banque National» Smett
446,617 40,819
244,667 38,374
144,926 19,041
158,209 18,499

Bank von Frankreich — Banque de France
31,798,747
23,162,684
17,828,198
13,858,016

6,816,614
6,608,674
5,402,994
6,366,354

2,264,607
3,028,068
2,018,968
2,192,879

1^17,470
1,220,491
1,277,778
1,199,726

Bank von England — Bangne fAntfeterre
1,726^38 2,007,190 8,649,877
1,130,573 1,472,867 3,801^51 —

969,623. 1,415^76 4,292,892 —
845,721 1,305,614

"
3,626,084 • —

Demteche Bmchebank — Banque Imperiale AUmmmde
29,241,610 2,844,828 86,208,012 12^41
13,648,540'
' 9,563,479
7,842,619

3,160,721
8,176,888
3,115,416

15,622,546
10,215,796
6,811,460

7,169
12,741
17,170

NiederIdnduehe Bank — Banque da fly Bas
2,191,296
1,812,898
1,581,781
1,192,020

12^62,806
6,174^670

1,441,778
1,486,486
1,240,476

946,144

479,497
176,260
175,187
173,38«

280,920
188,271
144^47
174,116

Naa-Torl Auooiated Bomke
10^41,960 10,28^,850
8^18.796 4^07,670

166,682
121,369
108,819
114,028

2,924,345
2,945,899
2,403,078
2,196,867

6^44,769
4,156,367
4,748,823.
4^095,904

16,406,061
7,813,889
4,660,025

J 2,679,085

186^17
156,997
166^71
124,799

8,429,900
7,464,890

Iaternaflonrier Ptdigkonikthr — Service Inlwrtitkml da vhtaHh fodm
Uebeneeieungthtrs vom 19. Februar an — Cours de reduction a partir d» 19 fierier

I l" Fr. 68. 80 - 100 Mfc "
76.60 - 100 Lire ^ KaiU
70. — — 100 Franken

in 24:26 — 1 Pfund 8k'" ' fisnnds Btetngne
- » 606. — — 100 Gojdpeso« htq/edtimn

Wegen den xmeit bestehenden ausserordentlichen VWhätatisseo behält sich die
Postverwahnng das Recht, vor, für die ..Unber Weisungen ai^np als. d% ohgesanuten
Kurse anxuwCnden imd sie den jeweiligen Sehwanknhgen anzopassen.-' : ^ '

— Vu la situation extraordinahfo-qnF-cufcte aetueüessent, PAdminitWatiaa des poetes
se reserve le droit d'appliqner n\i|^es< cbprsj <^^Cetix indiquer ei-dessus et de les

•dspter föi» atw fiactowdfiT 1«-



19. ti. 1919 #>4i - m
CUfrn et

Nr. «. Im« NM*. — 8. IL 1919. .-- BowvUIm iJMhi,
Aarma: VI. 1929 Hag, Offer, Gfeetalagentur. - 71.3314 Oesghger, Robert, Eisenwaren-

handlung, Filiale Amran.
rib« et spiritueux.

Hotel Seehof.
B&sel-St&dt. — V. 4069 Bauer-Wiget, J. — Y. 4023

of. Dr. - V. 4064 .Duhm, B., Prof. Dr. - V. 4061. Feld-
Frey-Göll, £.. - V, 4029 Fuaefeilclnb Nordstern. -

Aeaeiaa: I 1689 Bread, Ton
Atom: X. 797 Loeb, Gustav
Baad: V. 8869 Arbeitslosen!'

Dflrr-Batnngartner,
mnsik-Yeteüi Baad- —

rein.—V. 405& Hädener, Paul, Glaserei.V. 4067 ir, Hugo,V. 4032
Prof.
werki
V.
V. 4039 Verän SehTeia. Mathematiklehrer.. - V. 4068 Verein Schweiz. ZollangesttUter,
Sektion Basel. — V, 1068 Wackernagel-Stehlin, J., Prof. - V. 4054 Wyss-GiBin, Fritz.

Beta: lIL.2549;Db&ttehe Gesandtschaft, Abt. G., Sekt. 6,' Sparkasse. - III 2658 Friederieb,
W., & Cie., .ÄlinÄuftä^lfotoüiBlwaren, Comestibles. - HI. 3665 Lindenhof-Rot-Krenz-
AnBtalten rar'Krask&pfiege. — IIL 2647 St&dt. Hil fskommission fbr Wien und Schiller'
speisang. - 2B6tr.,Winameri-E., Affichenmaierei.

Bevalx: IV. 657 Dubois,' Gustave, serrorerie.
BM: IVa. 725'Caisse Äöakge Association' bernoise des fabricants dTiorlogerie. -

IVa. 794 Caisse cbflmage. Association bernoise. des parties dätachfes et branches
annexes de Phoriogerie.

BramUens: II. 765 Cbappnis, Pierre, rbglsseur.
Caroofe: I. 1704 Nobs,Ji.,' fabriqne de cbapeanx de dames. - I. 1722 Recordon fr&res,

fabrique deitpois bt grillages.
La Chaux-de-FfnütrlVb 680 Addor, Jules, transports internationanx.
Cbevenm: lVa» 795 Gigon, B.« Mile., graineB.
Cbnr: X. 765 Dohr, J., Rosenapotheke - X. 800 Sebawfnsky, R.
Daves-Platz: X. 796 v. RcstorS, D., Pension ThOmmler.' - X. 778 Rhätische Apotheke,

Dr. Snchlaaflt'& Co. - .X.y.799 Walder, Ernst, Agentur.
Derendingen: Va. 499 Kofinehl, Th, Droguerie und 8amenhandlnng.
CMterldndout V. 2624 Charta A.-G. — V. 3774 Genossenschaft far Metallindustrie. -

V. 4004 Pflmpin, Fritz, 'Weinhandlung.
Geaäve; I. 1716 Boehet, J, rÄgic agricole. - I. 1710 Chltelain, His, & Cie., manufacture

dTioriogerie et de bijontene „Lnor". — I. 1560 Crbehe des päqnis. - I. 1721 Fatton-
Renfer, H. — L 1714 Gabolde-Delacroix, A., hrosserie et articles de toilette. - I. 1719
Gerdil, Cb., rigie d'immeubleg et assnrances. - I. 1717 Mozou, Henri, atelier moderne
de modelsge m6canique. — I. 1708 Reh, Tb., Dr. - I. 1720 Rolfo, B.., confiseur-glacier.'

Clad: II. &U2 .Ukby, fröres.
Cnaehen: Va. 156 Leuenherger, G., manufacture dtorlOgerie.
HSagg: VIlL 6291 Verband eidg. Post-, Telegraphen- & Zollangestellter, Sektion

„ZaricA-Land".
liau: X. 183- Bündner Oberländer Banernrerein.
Langen (B ): III 2556 Weber, Felix, Tierarzt.
Lantarbrannen: HI. 2563 Stebler, Fr, Notar.
JJastal: V. .4010 Bollag, Max, Dr. med. — V 4055 Dill-Maugold, J., Hsushaltungsartikel,

PapeteHe- upd Spielwaren - V. .3989 Ramstein, F., Dr., Rechtsanwalt. - V. 4008
Zeller, Treamuno, Kolonialwaren, Sämereien, SeilereL

LnMen: VII. 1340 Out-WlHi, • A., Gesebäftsborean. - .VII. '1846 - Lütolf, .Geaeraf-
vertreter d Brustfeil A.-G, ZOricfetrasse 25. - VII. 1350 Städtische Man&onuüssfou.
- VII. 1335. Weider, ,Wwe, Comestibles.

'äUiMtseb; IVa. 792 Junfer-ZnrflOb, Emil, Mereerie.
Malleray: IVa. 796 Schaublln-Villeneuve, Ch, fab. de machines.

'

Mttnstogen-. III. 2560 Kant. Irrenanstalt.
Morl (Aarg.)v VI. 1198 Heller, A., Buchdruckerei »Freischütz1'.
Nanehdtel: IV. 659 Bora, Paul, entrepreneur. - IV. 658 Lebmann, Charles, courtage

commission. • IV.' 602 Minder-SeQer, Fr., „A la Tricotense".
NMeikällwtl: VI. 1234 Dfingerfabrik NlcderhallwlL
ObersuttsMsa: VI." 1238 Knoblauch, G., Sftgerel nnd'Hoizwollefabrik. - VI. 1280 Sater,

Albert, Biichdruekcrei.
Otten: Vb. 855 Bächler, Nnraa, Md. Tailleur. - Vh. 287 Brandenberger-ron Felten, A.,

Weine. -:Vb.-190 DistelL Oscftr. — Vb. 58 Wullscbleger, A., ZimmermeUter.
Praltein: V. 3991 Weisskopf, Ernst, Handlung.
Praa (Vuliyl: IIa.- 184 Chervet, Louis, Tins.

'Borschaeh: IX. 2138 Gemischte Krankenkasse.
Sarnadsn: X. 618 Krankenkasse fflr das Oberengadin.
8t. Oailen: IX. 1387 Blonb, W.. Sohn. - IX. 661 Jnngfrelsinnlger Verein. - IX. 2183

Oettli & Pfenninger. - IX. 1089 Verband der Haus- una Grundeigentümer too St. Gallen.
Schottland: VI. 1169 Länbln, H Schweiz Thermogravür-InduBtrie.
SehSnbftbl: III. 2548 Spdrri, G., Maschinenfabrik.
Saawea (8chw.): VH. 1807 Wächter, P.
Sitseek: V 3040 Buser-Biedert, Ernst, Elsenwaren. - V. 3997 Felber, Karl. - V. 2888

Gerster-Bohny, C., Zur Alten Brane. - V. 4006 Maag-Keller, C. - V. 4007 Sehwald
& Kocher, Mech. Schreinerei. - V. 4080 Siegrist, Walter, Dr., Zahnärztliche» Institut.
- V. 3990 Stella Produkte, J. Kunz & Co.

Soialhara: Va. 601 Baer, H. - Va. 502 Liebbabertheater.
Stansttad: VH. 1348 Bireher, Jos.,' Uertekassier.
Snrssa: VH. 1846 Pflegschaften d. Poliscigemelndc.
Tavanaia: X 798 Caduff, Gebr., Gerberei nnd Schnbbandlung.
ThalwII: VTIL 6304 Flockiger, Hans, Broderies.
TrmnMlan: IVa. 797 Leuxinger, Jost
TTub: IIL,2536 Holzverwertungs-Genossenschaft Trub nnd umliegender Gemeinden.
WB (St. G.): IX. 806 Steneramt.
Wohlan (Aarg.): VI. 641 Käppeli, Xaver, Hutfabrik.
Zailagaa: VI. 1207 Spiller, Wilhelm, Bijouterie nnd librenbandlung.
ZaUlkerbMfl: VIII. 6285 Dieterle, Tb., Dr med.
Zflrleh; VHI. 6299 Dietbelm, Hermann, Maschinenteehniker. - VIU. 6306 Comb, B. J.,

Mannfakturwaren. - VHI. 5413 Flury, Adolf, Zahnarzt. - YIII. 6276 Imhof, Albert,
Apotheke z. Stern. -» VHI. 6311 Kretz, Jean, Kanfmann. - VHI. 6238 Malier, Georg,
Verlag, Zweigniederlassung. - VTH. 5552 Ofner, R., Pharm, nnd Chem. Produkte. -
VIU. 6274 Vereinigung gewerbl. Arheitgeberinnen. - VIII. 6275 Villen, Ernest, A.-4J.,
Filiale, Weinimport. '

Zunaeh: VI. 1177 Attenbofer-Widmer, H., Bez.-Agentur der Schweix. Moblliarversieh.-
Gesellschaft. - VI. 1231 Schweiz. Krankenkasse Helvetia, Sektion Zurzach.

Mfineben: VIII. 5690 Verlag A Kunstwerkstätten ,Ats sacra*, Josef Müller.
Paris: I. .1539 Binac, H., pfermaeien-sp4cialit4s Foster.

r Aneneen - R^ie:
FTBLICITAflJuG, Anzeigen - Annonces - Annnnzi Rdgie des annosee«:

PVBIJCITAS S.A.

jnuchdrnckerai Stalden;
I ®^SSEI8B' STAtBEV, Ewralkal B5K3B |
| liefert sämüiebe Druekarbeiten für Private, Vereine,;
| Kanzleien, -Gewerbe, Handel und Verkehr In Schwarz- S

| • y ' --umi Buntdruck. 864, i-
| Prompte und sorgfältige Ausführung. Billigste Berechnung. •

HOSTEßHESSE BASEL

Erstklassige ^

FckbrikAnnchtcai
fürAusftellungstafeln / Reklame«
Plakate/Briefbo^en-Fakturen/ Kar.
tcn./Katalo^e etc.* reinfte Vervieltal
litgün^en in allen mod. Verfahren.

Le Gamet d'^pargne N° 23011 de la BAjNQUE
POPULAIRE SUISSE, k GENfiVE, an montant
de Ii. 543.40, an nom de Madame El» Bnrty-Yic,
k Geaivt, a dgarO. .Le portenr actuel de ee

carpet 'fet Invith d ie presenter dans les 6 mois
d partir d'anjourd'hui & la Banqne Populaire
Strisse,^ Genhve. Passd ce däai, ce camet sent
aniniifc et' il en sera d61ivrt nn dnplicata.

Gmdve^ le 13 fdwrier 1919.

EAXftTF POPVLAHE SHHSE
(20263 X) 370J LftBhtCtiN.

STEINKOHLEN

TEER - PRODUKTE
liefert franko verzollt Basel, ab Schweizerlager, oder mit kürzester
Lieferfrist, in mietfreien Zysternen nnd Wagen. — Eigene
Geleise add Einrichtung zum Ab- and Ueberfflllen. — Eigene Tanks.

Billigste Tagespreise für prima Ware!
flartpech

Weiclii
(887 Q) 365»

eiehpeeh
MlttelwelcbpoeM

Behtoer
Carb«l-Ocl

zum Imprägnieren

Brenu-Oele (Helx-Oele)
Treib-Oel« (Dlescl-0.1.)

Amthracen-Oele
Flrnis-Ersslz

L6sungs<XltleI
Hart>H»M für Lacke

Mlneral-Oel
Deatillerle nnd

Baflinerte Cr. Grisard, Basel Telcgr.-Adresse:
Grizard Biwl
Telephaa 18M

II
Zflricb nnd Enasnda

EfilaAni zbi linzeliln oideDtl. GeieralienamüBBg ler HUiDiire

auf Freitag, den 7. März-1918, vormittags II Uhr, ins Gebäude
der Schweizerischen Bodenkreditanstalt, WerdmQhleplatz, Zürich I

Verhandlungsgegenst8nde:
1. Geschäftsbericht und Rechnung über das Jahr 1918.
2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Verwendung des Reingewinnes. (0 F 9803 Z) 371.

- 4. Ersatzwahl in den Verwaltungsrat und Ernenerungswahl der Kon¬
trollstelle.

- " 5. Abänderung von § I der Gesellschaftsstatuten
Die Bilanz nebst Gewinn- nnd Verlustrechnung sowie der Bericht der

Kontrollstelle liegen vom 27. Februar ab anf dem Bureau der GeseUichaft
in Eunenda zur Einsicht der Herren Aktionäre anf.

Die Herren Aktionäre, die an der Generalversammlung teilnehmen
wollen, siad ersucht, bis zum 5. Mflrz a. c. beim. Bureau In Ennenda oder
bei der Schweiz. Kreditanstalt in Zürich Answeiskarten zu beziehen, gegen
Einrekbnng von Nummernverzeichnisien über ihre Aktien.

Zürich, den 15 Februar 1919.

Per Verwaltungarat.
lu^rtaiifrVeuipapfle aadriealae (New-York) eferebe"

»i

»6rieux, tres cäpable, eiiergiqne et bien introdnit auprte de la clientele suisse interessäe
pour la.tente & se*

proialts ehhnH|aM et pkarnuerathius
eonnainaace appr. de la branebe 'exigta. — Öftres dftaillfes avec räftrenees sous diiffire
R 08» X ä Pnblleltae 8. A., «toa&r«. 377

W. 6nlll, Zflrttli-Enge

hin IHM-

liefert beständig zu vorteilhaften

Preisen, waggonweise
und in kleineren Poeten.
B. Baflfgar • Baiwgartaw,

KOMerprodnkte,
*" Sn franahan. «i
Aataul-
riehtet ein B. Frlaalü
Bücherexperte,Ulkk I,
Neue BeckenhofBtr. 16.

Suisse KHnond
jenne, capable, eberehe sl-
toailen' aans banqtie ou
Industrie. — S'adr. ^pbai-
Um> S. A.w. Benesw-Oare
(vand). (10806 X) 244

emsig notiooBi
Dsmandez öftresSchaut, ä

B*«taehaPA(7d.;(illMx-
4«-P»<a (20307 C) 306.



m — «• 4i HL IL 1919

Heizöl
Motorentreiböl

Imprägnieröl
kt u+w I- Schmieröl
IMapntnaiin fürindustrielleFeuerungen

liefert

Verkaufsvereinigong für Teercrzeognisse

BSSEHT

HypoMnrinmh Lenzburs
Die Aktionäre werden hiermit zur

ordentlichen Generalversammlung
anf Dtunerstag, den 27. Februar 1919, nachmittags 1% Uhr, im Gasthof
aar Krone ia Lenzbarg eingeladen.

Verhandlungsgegenstände:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung pro 1918 und

Decharge-Grteilung an die Verwaltungs- und Kontrollorgane.
2. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes pro 1918.
3. Revision der §§ 22, 35, 40 und 41 der Statuten.
4. Mftteünngen betreffend Unterstütznngsfonds und Gründung einer

Pepsiqnskasse. (355 A) 349,
{5. Ersatzwahlen in den Verwaltungsrat.

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlnstrechnung nnd der Bericht der
Kontrollstelle sind vom 17. Februar au im Bureau der Verwaltung zur
Einsicht der Aktionire aufgelegt.

^ank«{, den 13. Februar 1919.
T>ei" Verwaltunarsrat

Ins-i Liiiilüs L-S„ Zhiili

Einladung zur ordentlichen
Generalversammlung

auf Montag, dan 3. März 1919, vormittags 10 Uhr, im
Verwaltungsgebäude der Gesellschaft, Zürich, GieshQbelstr. 62

TRAKTANDEN:
1. Entgegennahme des Geschäftsberichtes 1918 und Genehmigung der Rechnung

und Bilanz.
2. Decharge-Erteilung an den Venraltungirat und die Direktion.
3. Beschlnssfassnng aber die Vertdlnqg des Jahresergebnissei.
4. Wahl der Kontrollstelle 1919.

Die Bilanz und die Gewinn- nnd Verinstrechnong liegen von heute ab zur Einsicht-
chaft anfnähme der Aktionäre im Bureau der Gesellschaft

Zlriak, den 17. Februar 1919.

(866 Z) 873

X>o** Verwoltungnrnt.

Fahriqu de Cham da St Ursanne
Asswnbl6e generale des «ctioonaires

Ssaedi 22 ftvrier 1919, i 2 heares aprfe-mlil, 1 Neaekitel, Ccrde du Iisfa
ORDRE DU JOUR:

1. Lecture et adoption du procfes-verhal de l'aseemblde ginirale du 8 fttrier 1918.
2. Comptes de 1918. Rapports y relatifs du conseil d'administration et du com-

miaeaire-T<rificatenr. Discussion et rotation sur les conclusions de ces rapports.
8. Revision de Part 11, § 1 des Statuts.
4. Nomination du conseil d'administratiou et des comnüssaires-T&ificateure.
8. DWera.

Le bilan, le comp& de profits et pertes et le rapport du commissaire-T&ificateur
sont dipos^s au stiye aoeial, i Deldmont, oh ils ponrront fitre consulUs dte le
1» Unlet 1913.

Ppur participer & l'assemblie sen6rale, ehaque actionnaire devra presenter ses actions
ou un rfeepi88< en tenant lien (statuta, ait. 8). (588 N) 388

i, le 10 fdrrier 1919. I<e eonieil d'adMinirtratlan.

flhtlengeseilsäMtt flctlenmiiMe Basel ul Angst

pwärÄ?^Q)kskam die
I

den 17. Februar 1919.

Iber VejnuiUtfrnt

- i i < •

/ 0 IfI

VEREINIGTE
DRAHTWERKE

AIG.DIKL
um« at/yiLwri i— — •— - r —
euMWewamu BANDE.U5E.N & BANPSTAHC

015 ZU aOOShBRtni
VE«RACKUN©S-BAP40eiSEN

taowcjk «imi—r imrn cm>ui)w>MSCMWKuaB no'S4*
(11 U) 4

Schweizerischer Bonhoereln
Die Aktionare unserer Gesellschaft werden hiermit zu der

Freitag, den 14. März 1919, vormittags 10 Uhr, im
BaakgeHnde (Sitzungssaal) Aesckoavorstadt 1, Banal

stattfindenden

sii tiosien on nli
eingeladen.

TAGESORDNUNG:
1. Bericht nnd Rechnungsabschluss für das. Jaihr 1918.
2. Bericht der Kontrollstelle. 11
3. Beschlussfassung betreffend:

a) Abnahme des Jahresberichtes and der ^ahresrechnang;
b) Entlastung der Verwaltung;
c) Verwendung des Ergebnisses der Jabresiechnnng; Festsetsang

der Dividende und des Zeitpunktes ihrer Auszanltfng.
4. Wahlen in den Verwaltungsrat.
5. Wahl der Kontrollstelle. >

6. Aenderung der §§ 1, 4, 6, 7, 25, 33, 36, 37 nnd 41 der Statuten.

Diejenigen Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilnehmen
oder sich an derselben vertreten lassen wollen, haben ihre Aktien oder eine
nach Ermessen der nnten bezeichneten Anmeldtmgsateljen genügeqge
Bescheinigung über deren Hinterlegung hei einer ander? Bank sp|fe*tens
bis und mit

Dienstag, dem 11. Härz
bei den Sitzen

des

Schweizerischen Bankverein

in Brnel,
in ZPriib,
in St. Gallen,
in Genf,
in Lauiafuu,
in Londeii,
nach Schtais der

Empfangsbe-
sowie seinen Zweigniederlassungen und Agentarsn, bis
Generalversammlung zu hinterlegen, wogegen ihnen eine
scheinigung und die Zutrittskarte ausgehäudigt werden.

*
igen künnen

an den Kassen des Schweizerischen Bankverein bezogen
Die Bilanz nnd die Gewinn- und Verlnstrechnung sowie

der Kontrollstelle werden vom 6. März an in unsern Gesch. "

Einsicht der Aktionäre aufgelegt.
Die Aktionäre werden darauf aufmerksam gemacht, dam gemäss § IS

der Statuten ein gültiger Beschluss über Traktandnm 6 nur g«a*gt werden
kann, falls in der Generalversammlung mindestens ei? Viertel de§
Aktienkapitals vertreten sein wird. 3741

Bericht
:en znr

Basel, 18. Februar 1919.
Der Präsident dm Vwwa^mgsriJii:

A.

Spar- A Leihkasse In Bern
OeneralVersammlung der Aktlosire

Sawstor« 8. Kärs 1919, machWittags »7» Uäur
las Uebnagsusassl, 1. St, des Gao|m« iff Ber*.(Eingang Herrengasse)

TRAKTANDEN:
1. Genehmigung der Jahresrechnung 1918.
2. Beschlnssfassnng betreffend'Verwendung des Reingewinns.
3. Wahl von 3 Mitgliedern des Verwaltungsrates.
4. Wahl eines Snppleanten des Verwaltnngsrates.
5. Wahl eines Rectmnngsrevisors. 342.

Der. Geschäftsbericht wird den Aktionären statutengemäss zogesteDt;
dieselben künnen sich durch Bevollmächtigte, die selbst Aktionäre sind,
vertreten lassen. '

Die Eintrittskarten, können bis zum Versammlnngst^ge in unserer
Treaorabteilung (Stahlkammer) im Erdgeschoss des Anstaltsgebäudes,
Bandesplatz 4, .bezogen werden.

Beov l£.Fehrw 1919.

;,,r*
R08.B!

Hr
(l&s,Verw&ltougaratee,

tyaxtficnt: ' " Der Sekretär:
f&mHL R. SEGBSSEMAM.

Baehdrackerei POCHON-JEKT A BÜHLER in Bern — Imprimerie POCHON-JENT A BÜHJbER 4 Berne


	

